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Stadt 
Heidelberg 
Heidelberg, den 29.01.2024 

A n f r a g e  N r . :  0 0 0 3 / 2 0 2 4 / F Z  
A n f r a g e  v o n  S t a d t r a t  M i c h e l s b u r g  
A n f r a g e d a t u m :  0 5 . 1 2 . 2 0 2 3  

B e t reff: 

He llenbächle 

Schriftliche Fragen: 

1. Was sind die genauen Planungen der Stadt für das Gebäude und Gelände?   
2. Zwischen welchen Interessen wägt die Stadt hier die Entwicklungen ab? 
3. Wie bewertet die Stadt den Vorschlag des Projekts Hellenbächel-Gemeinschaft mit Kita, Ge-

meinschaftsräumen, Wohnungen…? 
4. Warum hat die Stadt hier jahrelang das Wohnen erlaubt? 
5. Welche Gründe führen dazu, jetzt die Räumung zu veranlassen, bzw. das Wohnen zu untersa-

gen? Was hat sich geändert? 
6. In welchem Zeitraum möchte die Stadt diese Gelände entwickeln? 
 

Antwort: 

Die Stadt Heidelberg beabsichtigt, die Fläche für eine Kindertagesstätte zu nutzen. 

Im Stadtteil Handschuhsheim besteht ein dringender Bedarf an Kinder-betreuungsplätzen. Aktu-
ell wird am Standort für die beabsichtigte Nutzung eine Machbarkeitsstudie durchgeführt. Inwie-
weit ergänzende Nutzungen möglich sind, kann erst nach Abschluss der Machbarkeitsstudie be-
urteilt werden.  

Das Mietobjekt umfasste eine Gaststätte mit Wirtewohnung. Die Untervermietung wurde durch 
den Pächter inzwischen beendet, sodass die Fläche zeitnah für eine mögliche Kita-Entwicklung 
zur Verfügung stehen würde.  

 
 

B eschlusslauf 

Letzte Aktualisierung: 08. Februar 2024 
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Sitzung des Gemeinderates vom 01.02.2024 

Ergebnis: Kenntnis genommen 
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